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Spiel gegen den TuS SW Wehe (31:23)

Durch den überlegenen Sieg 
gegen SW Wehe und die über-
raschende Heimniederlage der 
Löhne-Obernbecker sind wir wie-
der voll im Rennen um den Klas-
senerhalt in der Landesliga. 

Wir hatten uns gut auf das 
körperbetonte Spiel der Weher 
eingestellt. Die Abwehr funktio-
nierte, nach vorn nutzten wir im 
Gegensatz zu anderen Spielen 
unsere Torchancen. 

So lagen wir schon nach fünf 
Minuten 6:1 in Front. 

Es wurde hektisch, Wehe 
wehrte sich mit allen Mitteln. 
Aber wir blieben cool und zogen 
unser Spiel weiter konsequent 
durch, über 13:6 kamen wir zur 
19:11 Halbzeitführung. 

Nach der Pause hielt unser 
Lauf an. 

Beim 25:15 waren es zehn 
Tore Vorsprung, beim 30:16 in 
der 50. Minute sogar vierzehn. 

Danach machten wir doch 
noch ein paar Fehler und gestat-
teten Wehe die Ergebnisverbes-
serung. 

Dieser Sieg, besonders die Art 

und Weise, macht Hoffnung.    

Tore für den TLQ: Jakob Pries 
(9), Dennis Pahnke (7/4), Heiko 
Breuer (5/2), Timo Breuer (3), 
Fabian Göcke, Matthias Lampe 
(je 2), Sebastian Busch und Eike 
Korte (je 1)







Spiel bei der HSG TuS/EK Spradow (28:28)

Neben dem Auswärtsspiel in 
EURo war es sicher das beste Sai-
sonspiel – kämpferisch und von 
der Moral her. 

28:28 bei der HSG Spradow, 
dem Aufstiegsaspiranten mit 
der besten Abwehr der Liga, ein 
Erfolg in unserem verbissenen 
Kampf um den Klassenerhalt. 

Während wir jubelten, saßen 
die Spradower nach der drama-
tischen Schlussphase, die uns 
das Unentschieden brachte, ent-
täuscht auf dem Hallenboden. 

Erst später konnten sie reali-
sieren, dass sie als einziges Spit-
zenteam überhaupt einen Punkt 
geholt und im Aufstiegskampf 
sogar zugelegt hatten. Verrückte 
Liga. 

Spradow spielte von Anfang an 
mit hohem körperlichen Einsatz. 
Wir hielten in der Abwehr gut da-
gegen und und das Spiel blieb 
absolut ausgeglichen. Nach 0:2 
Rückstand gingen wir 5:4 nach 
vorn und hielten die Führung bis 
zum 8:7. Wir hatten schon vor-
her einige gut herausgespielten 
Chancen gegen den überragenden 
Torwart Björn Rollwitz vergeben. 
Jetzt häuften sich die Fehlwürfe 
und so gingen die Favoriten über 

10:11 mit 10:15 in Front. Uns 
gelang nur noch der Treffer zum 
11:15-Pausenstand. 

Aus der Kabine kamen wir mit 
dem absoluten Willen, genau-
so gut, vielleicht in einigen Klei-
nigkeiten sogar noch besser zu 
verteidigen. Vorn wollten wir be-
weglicher und druckvoller spielen 
und letztlich auch die Zweikämp-
fe gegen den Spradower Torhüter 
erfolgreicher gestalten. Nur das 
gelang nicht sofort, im Gegenteil, 
Spradow setzte sich sogar auf 
sechs Tore ab (14:20, 41.). 

Doch wir gaben nicht auf. In 
der Abwehr wurde mit letztem 
Einsatz gekämpft, wir zwangen 
den Gegner zu einigen Zeitspie-
len und Stürmerfouls. Nach nur 
fünf Minuten war das Spiel beim 
19:21 wieder völlig offen. 

Nun wurde es spannend. Wir 
lagen weiter knapp im Rückstand, 
beim 24:25 war es nur noch ein 
Tor, aber Spradow setzte sich 
noch einmal ab. Wir ließen nicht 
nach. 

Beim 26:28 wurde es drama-
tisch. Noch zwei Minuten. Tor-
wartwechsel. Gerrit kam für den 
guten Christoph und sollte als 
siebter Angreifer mit nach vorn 



Die aktuelle Tabelle

1. CVJM Rödinghausen 20 85 577 : 492 30 : 10
2. TV Großenmarpe 20 85 594 : 509 28 : 12
3. HSG TuS/EK Spradow 20 68 555 : 487 28 : 12
4. HSG EURo 20 31 549 : 518 28 : 12
5. HSG EGB Bielefeld 20 13 594 : 581 24 : 16
6. HSG Altenbeken/Buke 20 7 581 : 574 22 : 18
7. HSG Porta Westfalica 20 10 562 : 552 20 : 20
8. TV Sachsenroß Hille 20 -13 496 : 509 19 : 21
9. TuS Brake 20 -16 575 : 591 19 : 21

10. TuS Eintracht Oberlübbe 20 -31 513 : 544 17 : 23
11. HSG Löhne-Obernbeck 20 -51 558 : 609 14 : 26
12. TuS Lahde/Quetzen 20 -50 592 : 642 13 : 27
13. HCE Bad Oeynhausen 20 -61 515 : 576 10 : 30
14. TuS SW Wehe 20 -77 541 : 618 8 : 32

gehen. Einen Angriff warteten wir 
noch mit dieser riskanten Varian-
te, wir erzielten das 27:28. Fa-
bian behielt von Linksaußen die 
Nerven. Danach Ballverlust Spra-
dow, noch 30 Sekunden. Jetzt 
Gerrit mit vorn rechts am Kreis, 
die Abwehr war irritiert, Jakob 
bekam den Ball und gewann das 
entscheidende Wurfduell zum 
28:28. 

Aber noch war nicht Schluss. 
Schnelle Mitte Spradow, Foul von 
uns, Freiwurf und zwei Minuten. 
Rollwitz kam mit nach vorn, wir 
in doppelter Unterzahl. Trotz-
dem: Der letzte Wurf wurde ab-

gewehrt. 

Jubel.   

Tore für den TLQ: Jakob Pries 
(7), Heiko Breuer (6/5), Seba-
stian Busch (4), Fabian Göcke 
(3), Timo Breuer, Matthias Lam-
pe, Dennis Pahnke (je 2), Eike 
Korte und Dominik Möller (je 1)

  Werner Eyßer







Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG TuS/EK Spradow - TuS Lahde/Quetzen 28 : 28

HSG Altenbeken/Buke - HSG EURo 32 : 25

TuS Eintracht Oberlübbe - CVJM Rödinghausen 30 : 25

HSG Löhne-Obernbeck - HSG EGB Bielefeld 33 : 33

TV Sachsenroß Hille - TuS Brake 30 : 26

TuS SW Wehe - TV Großenmarpe 30 : 28

HCE Bad Oeynhausen - HSG Porta Westfalica 25 : 23

Der aktuelle Spieltag

HSG EGB Bielefeld - HCE Bad Oeynhausen 24.03.12

TuS Lahde/Quetzen - HSG Altenbeken/Buke 24.03.12

TV Großenmarpe - HSG TuS/EK Spradow 24.03.12

TuS Brake - TuS Eintracht Oberlübbe 24.03.12

HSG EURo - HSG Löhne-Obernbeck 24.03.12

HSG Porta Westfalica - TV Sachsenroß Hille 25.03.12

CVJM Rödinghausen - TuS SW Wehe 25.03.12



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen HSG Altenbeken/Buke

12 Christoph Schäkel TW Michael Biskup

16 Jonas Tödheide TW Jens Pothmann

2 Urs Pante Jan Bussen

4 Dominik Möller Niklas Flore

5 Jakob Pries Benedikt Goesmann

6 Malte Pott Jannik Grebe

7 Eike Korte Jonas Hermkens

13 Timo Breuer Marc Michalowitz

14 Matthias Lampe Michael Schadomsky

15 Sebastian Busch David Schäfers

17 Heiko Breuer Jonas Schäfers

18 Jan Beißner Hendrik Schubert

19 Fabian Göcke Daniel Steinert

33 Dennis Pahnke

Trainer Trainer

Werner Eyßer Detlef Rauchschwalbe
Betreuer

Eddi Franke
Zeitnehmer

Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter

Niklas Kessler
Christian Schmeichel



Unser heutiger Gegner: HSG Altenbeken/Buke

Weiter geht́ s im Kampf um 
den Klassenerhalt mit der Partie 
gegen die HSG Altenbeken/Buke. 

Die Gäste aus dem Pader-
borner Land, vor der Saison von 
vielen als Aufstiegskandidat ge-
nannt, kamen nicht gut in die Sai-
son herein und standen lange im 
Bereich der Abstiegsränge. Aber 
zur Rückrunde setzte sich das 
Konzept des neuen Trainers Det-
lef Rauchschwalbe (hier vor allem 
bekannt durch seine Deutsche 
Meisterschaft mit der B-Jugend 
von GWD) durch und Altenbeken/
Buke erreichte aktuell einen ge-
sicherten Platz im oberen Mittel-
feld. 

Im November in Altenbeken 
spielten wir hervorragend. In 
einem tollen Tempospiel von bei-
den Mannschaften führten wir 
nahezu immer, kurz vor Schluss 
machten wir zwei Fehler und mus-
sten durch einen abgefälschten 
Wurf Sekunden vor dem Ende 
eine äußerst unglückliche 38:39-
Niederlage hinnehmen. Die dritte 
Niederlage mit nur einem Tor in 
den letzten drei Spielen. 

Das soll heute besser werden, 
wir wollen Revanche, ja wir brau-
chen den Sieg für eine günstige 

Ausgangsbasis für das vorent-
scheidende Spiel in Löhne nach 
Ostern. 

Wir müssen an die gute Ab-
wehrleistung in Spradow anknüp-
fen, um den körperlich überle-
genen, wurfstarken Angriff der 
Gäste in seinen Möglichkeiten 
einschränken zu können und 
durch gewonnene Bälle unsere 
Konterchancen zu erhalten. 

Vorn wollen wir die kompakte 
Altenbekener Abwehr mit ihren 
guten Torhütern durch druck-
volles, bewegliches Spiel Chan-
cen erarbeiten und konsequent 
nutzen, damit wir selbst mög-
lichst wenig Kontertore erhalten. 

Es wird bestimmte wieder 
ein superschnelles, umkämpftes 
Spiel mit vielen Toren, in dem 
wir alles tun werden, um diesmal 
mit eurer Unterstützung die Nase 
vorn zu haben. 

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!



Torschützen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt

Heiko Breuer 18 167 / 66 9.3
Jakob Pries 20 91 / 0 4.6
Dennis Pahnke 17 61 / 19 3.6
Matthias Lampe 17 60 / 1 3.5
Sebastian Busch 20 58 / 0 2.9
Jan Beißner 13 43 / 6 3.3
Timo Breuer 20 32 / 0 1.6
Eike Korte 20 29 / 0 1.5
Fabian Göcke 19 27 / 0 1.4
Dominik Möller 20 12 / 0 0.6
Urs Pante 12 7 / 0 0.6
Bastian Franke 5 4 / 0 0.8
Malte Pott 14 1 / 0 0.1
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1. Frauen

Spiel gegen den VfB Holzhausen 2 (27:20)

Das letzte Heimspiel bestritten 
wir gegen die Reserve des VfB 
Holzhausen. Das Hinspiel gewan-
nen wir mit 31:22 Toren in Holz-
hausen. Nach einer Durststrecke, 
in der wir 2 Spiele hintereinander 
verloren haben, war unser Ziel 2 
Punkte in der heimischen Halle zu 
holen. 

Ab der ersten Minute waren 
wir hellwach und kamen gut ins 
Spiel, nicht wie in den Spielen 
zuvor. Dieses Mal verpatzten wir 
nicht die ersten 15 Minuten und 
gerieten nie in Rückstand. Das 
machte uns Mut und wir zeigten 
einen starken Willen, dass Spiel 
zu gewinnen. Die Abwehr stand 
gut und im Angriff wurden die 
Bälle konsequent  im Tor unter-
gebracht. Wir gingen mit einem 
14:10 in die Halbzeit. 

Nach der Halbzeit bauten 
wir unseren Vorsprung von vier 
Toren auf zwischenzeitlich 20:12 
aus. Besonders ist die Leistung 
von Anna im Tor zu vermerken, 
die sehr gut hielt. 

Alle haben sich gegenseitig 
motiviert, unterstützt und unser 
Kampfgeist hat uns am Ende zum 
verdienten Sieg  verholfen. Wir 

können jetzt wieder zuversicht-
licher in die kommenden Spiele 
schauen. Wir haben bewiesen, 
dass wir mit Recht oben mitspie-
len. 

Einen besonderer Dank, geht 
an Michelle’s  Vater (DJ Ahnefeld) 
für die kleine Spende! 

Weiter so Mädels!     

Tore für den TLQ:  Katharina 
Kater (8), Melissa Schmidt (6), Ca-
rolin Krink (3), Imke Korte (3/2), 
Birte Haßfeld, Merle Uphoff (je 
2), Melissa Balic, Karina Schenkel 
und Anne Schubert (je 1)

  Birte Haßfeld







Spiel beim TuS Müssen/Billinghausen (27:27)

Am Samstag ging es zum 
Angstgegner nach Müssen/Bil-
linghausen. Wir wussten aus 
der Vergangenheit, dass es mal 
wieder ein sehr ruppiges Spiel 
werden würde und dass das Eis, 
welches sich der ein oder andere 
am Sonntag gerne gegönnt hätte 
sicherlich nicht in puncto Essen 
zum Einsatz kommen würde. 

Dennoch wärmten wir uns 
konzentriert auf und starteten 
recht gut ins Spiel. Mit einfachen 
Kontern, schönen 1:1-Aktionen 
und Kreisanspielen gingen wir 
mit 4 Toren Vorsprung (11:15) in 
die Halbzeitpause. 

Scheinbar blieben wir dort 
auch, zumindest mental. Denn 
die 2. Halbzeit startete katastro-
phal. Zu früh schlossen wir ab, 
warfen den Torwart warm und 
luden Müssen zu einfachen Toren 
ein, sodass wir mit 18:15 hinten 
lagen. 

Nach einer Auszeit rissen wir 
uns aber zusammen und bewie-
sen Kampfgeist und Willen. Wir 
kämpften uns Tor für Tor ran und 
beim 24:25 gelang uns erstmals 
die Führung, welche wir bis zum 
25:27 mit Mühe halten konnten. 
Doch in den letzten Minuten fehl-
te uns anscheinend die Kraft, die 

nötige Konzentration und viel-
leicht auch die Cleverness, ge-
rade im Angriff, sodass Müssen 
noch ausgleichen konnte. 

Fazit: In Anbetracht dessen, 
dass Müssen nicht nur eine kraft-
raubende, sondern auch nerven-
aufreibende Mannschaft ist, kann 
man durchaus von PunktGEWINN 
sprechen.   

Tore für Lahde: Katharina Ka-
ter (6), Carolin Krink (2/1), Me-
lissa Balic, Lena Franke, Karina 
Schenkel (je 3), Melissa Schmidt,  
Anne Schubert (je 2), Birte Haß-
feld (1) und Imke Korte (1/1)

  Melissa Balic



Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke Meyer Ingrid Bossling 7

1. Herren Peter Hinkelmann Anke u. Burkhard
Breuer Fabian Breuer Stefan Traue Walter Meier Mia & Vincent

15 Christel Uphoff 1. Damen Heike und Thomas 
Elbe

Bianca + Kai
Drinkhut Fam. Schurbaum Maximilian u. Marisa 

Busse

Frostland Hans Pott Marlies Pott Pia + Andrea Familie Gesemann Iris Rippe Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte Volker Uphoff 1. Damen Laura + Arnd Friller Straße 4 Jens Wölke LL.M. Gerrit Marsch

Harald Bulmahn Manuela Breuer Familie Beißner Michael Pape Oliva Karabatic Sina & Jonas 42

Kerstin u. Dieter
Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Herren Klaus-Dieter 

Schlottmann
Edeltraud 

Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen Kienitz Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Landesliga)

1. HSG Hüllhorst 17 110 453 : 343 31 : 3
2. TuS Lahde/Quetzen 18 99 500 : 401 29 : 7
3. TuS Müssen/Billinghausen 18 23 439 : 416 23 : 13
4. TuRa Elsen 18 73 484 : 411 22 : 14
5. TG Herford 18 11 426 : 415 20 : 16
6. VfB Holzhausen 2 18 -21 412 : 433 17 : 19
7. Spvg. Steinhagen 2 18 -35 410 : 445 16 : 20
8. TSV Hahlen 2 18 -33 396 : 429 15 : 21
9. VfL Viktoria Mennighüffen 18 -60 380 : 440 13 : 23

10. TV Verl 2 17 -41 361 : 402 10 : 24
11. HSG Schröttinghausen-Babenhsn. 18 -73 395 : 468 10 : 26
12. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 18 -53 387 : 440 8 : 28







2. Herren

Spiel gegen den TSV Hahlen 2 (28:34)

Ohne Punktverlust in der Rück-
runde gingen wir in das Spiel ge-
gen die starke zweite Mannschaft 
des TSV Hahlen um Oberliga-
erfahrene Spieler wie Dominik 
Walther oder Michael Thielke. 
Aufgrund unserer Siegesserie 
arbeiteten wir uns bis auf Platz 
3 der Tabelle vor, wodurch es zu 
einem echten Spitzenspiel Dritter 
gegen Zweiter kam. 

Am Anfang konnten wir bis 
zum 3:3 gut mithalten. Wir stan-
den gut in der Abwehr und zwan-
gen Hahlen immer wieder zum 
Zeitspiel. In der Folgezeit schaff-
ten wir es jedoch nicht daraus 
den Ball zu erobern und fingen 
uns immer wieder blöde Gegen-
tore aus dem Rückraum. Die lan-
gen Angriffe Hahlens und die feh-
lenden Ballgewinne führten dazu, 
dass wir nicht unser bekanntes 
Tempospiel einsetzten sondern 
uns immer wieder im Positions-
angriff gegen die sehr kompakte 
Hahler Abwehr die Zähne ausbis-
sen. Hahlen konnte seinerseits 3 
Konter einstreuen und mit einem 
13:18 in die Halbzeit gehen. 

Die zweite Halbzeit startete 
wie die erste aufhörte. Hahlen 
sah immer wieder den Arm der 
Schiedsrichter gegen sich ge-

hoben und schaffte es dennoch 
den Ball ins Tor zu mogeln. Nach 
einem 0:3-Lauf sah es in der 
35. Minute beim Spielstand von 
13:21 dann sehr duster für uns 
aus. 

Doch nun kam unsere stärk-
ste Phase. So einfach wollten wir 
uns nicht ergeben, und beweisen, 
dass die letzten Wochen nicht nur 
Zufall waren. Gestützt auf dem 
immer stärker werdenden Flo im 
Tor fanden wir endlich über un-
sere erste und zweite Welle ins 
Spiel. 

Beim 25:28 in der 51.Minute 
witterten wir unsere Chance, 
doch 2 Fehlwürfe verhinderten 
das erfolgreiche Ende der Auf-
holjagd. Hahlen zog wieder auf 5 
Tore davon. Als letztes Mittel ver-
suchten wir eine offene Mannde-
ckung, aber Hahlen ließ sich die-
sen Sieg nicht mehr nehmen.

  Tore für den TLQ: Sven 
Esler (8/2), Marco Prange (5), 
Bastian Franke (4), Nils Römbke 
(3), Mark Hinkelmann, Marius 
Redeker (je 2), Frank Strübe 
(2/1), Lukas Benesch und Janik 
Römbke (je 1)
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Spiel beim TuSpo Meißen (33:31)

Nach der Niederlage gegen 
Hahlen, wollten wir gegen Meißen 
wieder in die Erfolgsspur finden. 

Ohne Jonas und Eddie, der 
durch Thomas vertreten wurde, 
traten wir in Dankersen an. Das 
Spiel begann ausgeglichen. Un-
sere Abwehr war zwar eine totale 
Katastrophe, aber vorne konnten 
wir lange unseren Hals aus der 
Schlinge ziehen. In den letzten 
5 Minuten nahmen wir uns al-
lerdings auch vorne eine Auszeit 
und ließen Meißen bis zur Pause 
auf 17:13 davonziehen. 

Zur zweiten Halbzeit stellten 
wir die Abwehr auf 6:0 um, was in 
den ersten Minuten sofort Früch-
te trug. Meißen war zu Rückraum-
würfen gezwungen, mit denen 
Gerrit im Tor keinerlei Probleme 
hatte. So kamen wir schnell auf 
2 Tore heran, ehe die Abwehrar-
beit auf einmal wieder verweigert 
wurde. 

Immer wieder konnte ein Mei-
ßener durchbrechen und ver-
wandeln oder einen 7m raus-
holen. Nils hielt uns in dieser 
Phase durch viele erfolgreiche 
Einzelaktionen im Spiel. Gerrit 
schnappte sich wieder 2 Bälle im 
Tor und wir konnten in der 57. Mi-
nute ausgleichen. Ein technischer 

Fehler von Meißen führte zu Nils‘ 
Führungstreffer zum 31:32. Der 
Ausgleichsversuch landete ne-
ben dem Tor. Nach einer Aus-
zeit erzielten wir 10 Sekunden 
vor Schluss den entscheidenden 
Treffer zum 31:33. 

Jubel.

Tore für den TLQ: Nils Römbke 
(16), Lukas Benesch (5), Frank 
Strübe (5/3), Sven Esler, Bastian 
Franke, Marco Prange (je 2) und 
Lennart Schmidt (1)

  Sven Esler



Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (1. Kreisliga)

1. TuS Nettelstedt 2 20 181 659 : 478 38 : 2
2. TSV Hahlen 2 20 69 566 : 497 32 : 8
3. HSG Hüllhorst 2 20 58 566 : 508 26 : 14
4. VfB Holzhausen 20 24 512 : 488 24 : 16
5. TuS Lahde/Quetzen 2 20 8 597 : 589 24 : 16
6. TuS 09 Möllbergen 2 19 17 491 : 474 22 : 16
7. HSG Stemmer/Friedewalde 2 20 -6 507 : 513 21 : 19
8. TV Sachsenroß Hille 3 20 0 577 : 577 20 : 20
9. TuS Lerbeck 19 -23 492 : 515 18 : 20

10. TuSpo Meißen 20 -17 555 : 572 15 : 25
11. HSG Porta Westalica 2 20 -19 557 : 576 14 : 26
12. TuS Südhemmern 20 -106 518 : 624 10 : 30
13. HSG Vlotho-Uffeln 20 -91 429 : 520 7 : 33
14. TuS Eintracht Oberlübbe 3 20 -95 452 : 547 7 : 33



Hier sprechen die A-Mädel

Wir sind 17 Mädchen im Alter 
von 15 bis 18 Jahren, 2 Co-Trai-
nerinnen, die viel um die Ohren 
haben, Lars, unser Zeitnehmer, 
und ein alter Mann, der unser 
Trainer ist. Insgesamt sind wir 
die A-Mädchen des TuS Lahde/
Quetzen. 

Zu uns gehören Anni und Lui-
sa, unsere beiden „alten“ Damen, 
sie sind die beiden Einzigen, die 
uns am Ende der Saison verlas-
sen werden, aus Altersgründen. 
Alle Anderen bleiben in der A-
Mädchen. Es sind vom älteren 
Jahrgang: Marie, unser einziger 
Torwart, Henrike (Henny), Pia 
Drift., Vanessa, Annika, Julia 
(Babsi), Nina und Judith. Dazu 
gesellen sich die eigentlichen B-
Mädchen Michelle, Lisa, Kristin, 
Pia Da., Melina, Jara und unser 
Nesthäkchen Charlotte, sie darf 
auch nächstes Jahr noch B-Mäd-
chen spielen. 

Aufgrund dessen, das wir eine 
der jüngsten A-Mädchen waren, 
hatten wir damit gerechnet, das 
es ein sehr schweres Jahr werden 
würde. Aber die Trainingsbeteili-
gung und auch der Einsatzwille 
im Spiel, waren sehr gut, so dass 
wir die Saison mit einem guten 
6. Platz von 11 Mannschaften ab-

schließen werden. Ein besseres 
Ergebnis, war leider nicht drin, da 
uns die ersten fünf Mannschaften 
leider weit voraus waren, körper-
lich und auch von der Erfahrung 
her. 

Aber wir haben in diesem Jahr 
viel gelernt und hoffen, das wir 
im nächsten Jahr zu den ersten 
fünf Mannschaften gehören. Mög-
lich ist vieles. Geholfen hat uns 
auch, dass mehrere der Mädchen 
bei den 1. und 2. Frauen mittrai-
nieren. Das hat unser Spiel nach 
vorne gebracht. Danke dafür an 
Willy und Sybille. 

Außerdem ist die Truppe sehr 
gut zusammen gewachsen. Über 
Können und nicht Können wird 
nicht diskutiert und nach dem 
Spiel wird darüber auch nicht 
mehr gesprochen, außer vom al-
ten Mann, der hat immer noch 
was zu meckern oder zu verbes-
sern. Hervorzuheben bleibt, das 
wir versucht haben, dass immer 
alle, die auf dem Spielberichtsbo-
gen stehen, auch spielen, wenn 
auch manchmal nicht so viel. 

Außerdem durften manchmal 
manche nicht spielen, weil wir zu 
viele waren. Auch das war kein 
sehr großes Problem, denn die, 



die nicht spielen konnten haben 
immer mit der Mannschaft mit-
gezittert. Auch hat keine der ver-
meintlich besseren gemeckert, 
wenn sie mal raus musste, damit 
alle spielen konnten. Vielleicht 
haben wir dadurch den einen 
oder anderen Punkt mal abgege-
ben, aber Handball ist in unserem 
Verein ein Mannschaftssport und 
der Leistungsgedanke ist zwar 
da, aber im Jugendbereich nicht 
der alles überragende Gedanke.  

Außerdem kam es nie zu bö-
sen Worten aus der Mannschaft, 
wenn jemand mal Mist gemacht 
hat im Spiel und das kam oft ge-

nug vor. Also, so kann es mensch-
lich und mannschaftlich weiterge-
hen, wenn wir auch noch besser 
Handballspielen wollen. Aber da-
ran werden wir arbeiten. Auf ein 
neues, nächstes Jahr. Das war 
jetzt alles zur Mannschaft. Wenn 
ich jetzt irgend etwas nicht er-
wähnt habe, will ich es nicht sa-
gen oder ich habe es vergessen.

  Der alte Mann

Die aktuelle Tabelle der A-Mädel (Kreisliga)

1. HSG Porta Westfalica 19 162 534 : 372 36 : 2
2. HCE Bad Oeynhausen 19 183 500 : 317 32 : 6
3. HSG Hüllhorst 20 108 466 : 358 29 : 11
4. TV Sachsenroß Hille 17 72 347 : 275 22 : 12
5. TuS Gehlenbeck 18 56 459 : 403 22 : 14
6. TuS Lahde/Quetzen 19 -68 363 : 431 17 : 21
7. SG Häver-Lübbecke 18 2 429 : 427 15 : 21
8. TuS SW Wehe 19 -85 305 : 390 12 : 26
9. SC Petershagen 18 -58 338 : 396 11 : 25

10. TVE Röcke-Klus 18 -106 287 : 393 8 : 28
11. HSG Vlotho-Uffeln 19 -266 253 : 519 0 : 38







Hier spricht der Fan-Club

Hallo liebe Handballfreunde,

heute möchte ich mich mal 
wieder hier melden. Leider konn-
te ich die letzten Wochenenden 
die Spiele der 1. Männer und 1. 
Frauen nicht sehen, da, ihr wer-
det es kaum glauben, auch in 
Haselhorn manchmal was los ist. 
So komme ich heute erst wieder 
über die „Grenze“ mit meinem 
kleinen schwarzen Flitzer, denn 
heute findet das Spitzenspiel in 
der 1. Frauen-Landesliga statt:

TuS Lahde-Quetzen (2. Tabel-
lenplatz) – HSG Hüllhorst (1. Ta-
bellenplatz).

Unsere Frauen können ganz 
„locker“ ins Spiel gehen, denn 
sie haben nichts zu verlieren, 
sie können nur gewinnen. Also 
Mädels, gebt alles!!! Wir werden 
euch tatkräftig unterstützen und 
hoffen, dass schon zum Frauen-
spiel viele Handballfreunde in der 
Halle sind, damit sie euch den 
Rücken stärken.

Anschließend sind dann die 1. 
Männer dran. Die kämpfen tapfer, 
um sich hoffentlich bald vom Ta-
bellenende zu entfernen. Es wird 
schwer, aber wenn sie alles geben 
und die ganze Mannschaft mit-

zieht, können sie es meines Er-
achtens auch schaffen in der Lan-
desliga zu bleiben, sie dürfen sich 
nur nicht aufgeben. Heute kommt 
die HSG Altenbeken/Buke, der wir 
hoffentlich 2 Punkte „abknöpfen“ 
wollen.

Begrüßen wir also die Schieds-
richter und die Gastmannschaften. 
Wir freuen uns auf schöne und 
faire Spiele.

Für den Fan-Club „Jetzt geht’s 
los“

  Christel Uphoff



Ein Blick zurück

TuS Aktuell, 2. Ausgabe, Saison 1995/96

Mannschaften des TuS stellen sich vor
Wir, die D-Jugend, Jugendliche vom Jahrgang 83/84, sind eine feste Größe 

in der Handballabteilung des TuS Lahde/Quetzen. Von den 7 besuchten 

Turnieren haben wir sechsmal Platz 1 belegt, einmal Platz 2. Angefeuert 

in ‚Löffelmann-Manier‘ führte unser Trainer Manfred ‚Manni‘ Breuer uns 

von Sieg zu Sieg. Die Begeisterung von Eltern und Großeltern (Lorene 

Lange und Lotti Breuer) war sicher zusätzlicher Ansporn.

Der ‚Ausnahmespieler‘ Heiko Breuer ist Dreh- und Angelpunkt der 

Mannschaft. Unterstützt durch den leistungsstarken, fast unüberwindbaren 

Torwart Moritz Veltmann, den wurfgewaltigen Kreisläufer Daniel Lampe 

und den einsatzfreudigen Rückraumspieler Jan-Frederic Sander bilden sie 

den Rumpf der Mannschaft. Sascha Esler, Christoph Carstensen, Philip 

Traue, Sebastian Busch und Christian Schlechte vervollständigen diese 

erfolgreiche Mannschaft.

In der jetzt laufenden Saison spielen wir in der Sonderstaffel, in der die 

acht stärksten Mannschaften des Kreises gemeldet sind. Unser Saisonziel 

ist im oberen Tabellendrittel mitzuspielen. Da die Mannschaft zur Zeit 

nur aus 9 Spielern besteht, suchen wir dringend talentierte, lernwillige 

und sportbegeisterte Jungen im Alter von 11 und 12 Jahren. Wir trainieren 

freitags von 17.45 bis 19.00 Uhr. 

Am Freitag, den 13.10.95 findet zu unserer Trainingszeit in der Sporthalle 

Lahde ein Handball-Schnuppertraining statt. Hierzu laden wir Jugendliche 

und Eltern zum Schauen, Staunen, Testen und Ausprobieren ein. 

Das D-Jugend-Team freut sich auf Euch!! 

Infos erteilen gern:

 Manfred Breuer (Trainer) 

 Inge Pohlmann (Jugendleiterin) 

 Lorene Lange (begeisterte Großmutter) 

 Lotti Breuer (sachkundige Großmutter)

 Anja Breuer (Schriftführerin)







Heimspielplan 2011/12

Sa., 17.9.
1. Frauen gg. TG Herford 26:21
1. Herren gg. TuS Brake 37:33
2. Herren gg. HSG Hüllhorst 2 36:30

Sa., 1.10.
1. Frauen gg. LIT Nordh.-Mindenerwald 2 29:22
1. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 45:41
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 2 25:29

So., 16.10.
1. Frauen gg. HSG Schröttingh.-Babenhsn. 30:18
1. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 27:34
2. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 25:19

Sa., 12.11.
1. Frauen gg. TuS Müssen/Billinghausen 33:19
1. Herren gg. HSG TuS/EK Spradow 22:25
2. Herren gg. TuSpo Meißen 32:27

Sa., 3.12.
1. Frauen gg. TV Verl 2 40:17
1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 37:28
2. Herren gg. TuS Lerbeck 26:30

Sa., 14.1.
1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 32:21
1. Herren gg. TV Großenmarpe 30:42

So., 15.1. 2. Herren gg. HSG Vlotho-Uffeln 30:28

Sa., 4.2.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 27:22
1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 28:30
2. Herren gg. HSG Porta Westfalica 2 34:28

Sa., 25.2.
1. Frauen gg. Spvg. Steinhagen 2 18:25
1. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 27:32
2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 39:32

Sa., 10.3.
1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 27:20
1. Herren gg. TuS SW Wehe 31:23
2. Herren gg. TSV Hahlen 2 28:34

Sa., 24.3.
1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 16.00 Uhr
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr

So., 25.3. 2. Herren gg. TuS Nettelstedt 2 17.00 Uhr

Sa., 21.4.
1. Herren gg. HSG EURo 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS Südhemmern 19.45 Uhr

Sa., 28.4.
1. Frauen gg. TSV Hahlen 2 16.00 Uhr
1. Herren gg. HSG EGB Bielefeld 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 2 19.45 Uhr

Sa., 12.5.
2. Herren gg. VfB Holzhausen 16.00 Uhr
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 18.00 Uhr



Unser nächstes Auswärtsspiel
HSG Löhne-Obernbeck

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, den 14. April 2012

Anwurf: 18.15 Uhr
Unser nächstes Heimspiel

TuS Lahde/Quetzen
gegen

HSG EURo
Samstag, den 21. April 2012

Anwurf: 18.00 Uhr
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